
2450

2454

2449

2448

2455

2456

2460

2459

2464

2461

2463

2505

2504

2022

2032

1039

1693

485

2058

1671

1439

1888

1889

2252

2253

2371

2366

2288

839

840

841

1871

2353

394

1946

1947

1948

372

1963

509

511

1965

2003

477

481

1690

1958

2002

2031

2105

2108

2109

2166

790

77

66

72

73

312

313

1221

1222

1225

351

380

2400

2407

2436

2437

2439

2440

1697

1705

1688

1689

2006

2023

2024

1038

2062

2030

1757

2057

623

1113

1152

2110

2111

2114

2115

1855

1858

381

1231

1232

1315

1317

1675

1637

1615

1610

1628

1611

1629

1632

1633

1616

1634

1635

1670

2021

1234

1151

1219

1870

Gemarkung Senne I

Flur 4

Pferdekampweg

Osningstraße

Stuttgarter Straße

Busch
kampstra

ße

Faßbinderweg

L 756

L 788

Brackweder Straße

Paderborner Straße

L 756

L 788

Klaberkam
pweg

Tuchtkamp

Spelenkam
pweg

25 d

25 a

25 b

25 c

23

25

28

459

458

456

30

454 b

461

32 a

27

5

7

29

2

481

477

476

9

10

12

11

13

5

2

7

41

39

37

25

7

9

10

11

9

8

6

4 a

4

458 b

460

24

22

26

458 a

22

469

467 a

4

6

8

465

2

3

462

3

1

483

3

221

7

3
7

467

18 a

20 a

15

17

18

19

20

5

5 a

5 b

28

475

471

473

26

464

21

17

458 c

460 a

19

11 a

11 b

2462

1964

348

1636

349

1220

1612

1962

1617

1933

510

637

636

78

846

847

2287

2507

2508

2506

Teilbereich B
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Teilbereich A

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

VERFAHRENSVERMERKEPLANZEICHNUNG VERFAHRENSVERMERKE

GEMARKUNG SENNE I, FLUR 4 TLW.

LIEGENSCHAFTSKARTE, AUSZUG

KURZBESCHREIBUNG ZUR LAGE DES
PLANGEBIETS

Stand der Kartengrundlage: 23.04.2025

Die Kartengrundlage entspricht den Anforderungen des § 1 der Planzeichenverordnung vom
18.12.1990 in der z. Z. gültigen Fassung.

Die Festlegung der städtebaulichen Planung ist geometrisch eindeutig.

Bielefeld,

Stadt Bielefeld
Der Oberbürgermeister
Amt für Geoinformation und Kataster
I. A.

Diese Bebauungsplanänderung ist

am _____________________

vom Stadtentwicklungsausschuss der Stadt Bielefeld als Entwurf beschlossen worden.

Bielefeld,

_______________________
Vorsitzende/r

_______________________
Schriftführung

Dieser Entwurf wurde mit der Begründung und den umweltbezogenen Stellungnahmen

in der Zeit vom _______________

bis _______________ im Internet veröffentlicht und lag zusätzlich öffentlich aus.

Die Internetadresse, die Dauer der Veröffentlichungsfrist und die Auslegung sowie Angaben
dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sind

am _______________ öffentlich bekannt gemacht worden.

Bielefeld,

Stadt Bielefeld
Der Oberbürgermeister
Bauamt
I. A

PLANGEBIET:

GEMARKUNG/ FLUR:

KARTENGRUNDLAGE:

MAßSTAB:

PLANVERFASSER:
BAUAMT BIELEFELD, 600.32

40 Meter20100 5

1:1.000

PLANZEICHENERKLÄRUNG

RECHTSGRUNDLAGEN

HINWEISE

VERFAHRENSSTAND: DATUM:

VERÖFFENTLICHUNG
ENTWURFSBESCHLUSS
FRÜHZEITIGE ÖFFENTLICHKEITSBETEILIGUNG
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS

ÜBERSICHTSPLAN

STADT BIELEFELD

M. 1:5.000

ENTWURF

2. ÄNDERUNG
"ECKE BRACKWEDER STRAßE / OSNINGSTRAßE"

BEBAUUNGSPLAN NR. I/S 1B

STADTBEZIRK SENNE

BEBAUUNGSPLAN NR. I/S 1B
"ECKE BRACKWEDER STRAßE / OSNINGSTRAßE"
2. ÄNDERUNG

EINZELHANDELS- UND ZENTRENKONZEPT
Die Einordnung der Sortimente erfolgt auf Grundlage der Bielefelder Sortimentsliste (Einzelhandels- und Zentrenkonzept,
Ratsbeschluss vom 11.07.2019 (Drucksachen-Nr. 8656/2014-2020)).

Das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist;

die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023
(BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist;

das Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I
S. 2542), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 3. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225) geändert worden ist;

§ 89 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 - BauO NRW 2018) vom 21. Juli 2018
(GV. NRW. S. 421), zuletzt geändert durch Gesetz vom 31. Oktober 2023 (GV. NRW. S. 1172);

die Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05. Juli 2024 (GV. NRW. S. 444).

ANMERKUNG

Soweit bei den Festsetzungen von Baugebieten keine anderen Bestimmungen gemäß § 1 Absätze 4 bis 10 BauNVO
getroffen sind, werden die §§ 2 bis 14 BauNVO Bestandteil des Bebauungsplans.

Zuwiderhandlungen gegen die gemäß § 89 BauO NRW 2018 in den Bebauungsplan aufgenommenen Festsetzungen
(örtliche Bauvorschriften) sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 86 Absatz 1 Ziffer 21 BauO NRW 2018 und können
gemäß § 86 Absatz 3 BauO NRW 2018 als solche geahndet werden.

Neben den bereits bestehenden textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. I/S 1 b gelten die folgenden
ergänzenden textlichen Festsetzungen:

1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 9 Absatz 1 Nummer 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Absätze 5 bis 10 BauNVO)

Abweichend von der textlichen Festsetzung Nummer I.2. des Ursprungsbebauungsplans sind innerhalb der Gewerbegebietsflächen
allgemein zulässige Einzelhandelsbetriebe sowie sonstige Handelsbetriebe, die Güter auch an Endverbraucher verkaufen, mit
folgenden Sortimenten unzulässig:

1.1 Im Teilbereich A sind Einzelhandelsbetriebe mit nahversorgungs- und zentrenrelevanten Kernsortimenten unzulässig.
Einzelhandelsbetriebe, die nahversorgungs- und zentrenrelevante Sortimente als Randsortiment anbieten, sind ebenfalls
unzulässig, sofern diese mehr als 10 % der Verkaufsfläche oder mehr als 150 m² Verkaufsfläche umfassen.

1.2 Im Teilbereich B des Bebauungsplans sind Einzelhandelsbetriebe mit einem zentrenrelevanten Kernsortiment unzulässig. Für
zentrenrelevante Randsortimente dürfen nicht mehr als 10 % der Verkaufsfläche oder mehr als 150 m² Verkaufsfläche benutzt
werden.

1.3 Einzelhandelsbetriebe unterhalb der Bagatellgrenze von 150 m² Verkaufsfläche im Sinne des Einzelhandels- und
Zentrenkonzeptes werden von den Festsetzungen Nummer 1.1 und 1.2 nicht erfasst.

1.4 In Verbindung mit Handwerks- oder produzierenden Gewerbebetrieben können Verkaufsstätten mit nahversorgungs- und
zentrenrelevanten Kernsortimenten als Ausnahme zugelassen werden, wenn

- die Verkaufsfläche dem Hauptbetrieb räumlich zugeordnet ist,
- die angebotenen Waren aus eigener Herstellung auf dem Betriebsgrundstück stammen oder im Zusammenhang mit den hier

hergestellten Waren oder mit den angebotenen Handwerksleistungen stehen,
- die Verkaufsfläche und der Umsatz dem Hauptbetrieb deutlich untergeordnet sind und
- die Grenze der Großflächigkeit nach § 11 Absatz 3 BauNVO nicht überschritten wird.

1.5 Die folgenden Sortimente sind gemäß dem Bielefelder Einzelhandelskonzept nahversorgungs- und zentrenrelevante
Sortimente:

nahversorgungsrelevante Sortimente: Apothekenwaren, Blumen (Indoor), Drogeriewaren, Getränke, Nahrungs- und
Genussmittel, Zeitungen / Zeitschriften.

zentrenrelevante Sortimente: Augenoptik, Bastel- und Künstlerartikel, Bekleidung, Bücher, Computer und Zubehör,
Elektrokleingeräte, Elektronik und Multimedia, Fotoapparate, Digitalkameras und Zubehör, Glas / Porzellan / Keramik,
Handarbeitsbedarf / Kurzwaren / Meterware / Stoffe / Wolle, Haushaltswaren, Heimtextilien, Dekostoffe, Haus- und
Tischwäsche, Hörgeräte, Kunstgewerbe, Bilder, Bilderrahmen, Lederwaren / Taschen / Koffer / Regenschirme, medizinische
und orthopädische Artikel, Musikinstrumente und Zubehör, Papier, Büroartikel, Schreibwaren, Parfümerie- und Kosmetikartikel,
Schuhe, Spielwaren, Sportartikel / -kleingeräte (ohne Sportgroßgeräte), Sportbekleidung, Sportschuhe, Uhren / Schmuck.

SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs
(§ 9 Absatz 7 BauGB)

SONSTIGE DARSTELLUNGEN UND HINWEISE ZUM PLANINHALT

Vorhandene Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer

Vorhandene Bebauung mit Hausnummer

3333

3111

352

30

STAND: 21.05.2025, AB

Grünfläche (Bestand)

Nadelholz (Bestand)

Bielefeld, den __________________

- __. Ausfertigung -

Stadt Bielefeld
Der Oberbürgermeister
Bauamt
I. A.

Anlage zum Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses vom

______________________

Der Stadtentwicklungsausschuss hat am o. g. Datum beschlossen, den Bebauungsplan
Nr. [Nummer und Name eintragen] - Stadtbezirk [NAME eintragen] - aufzustellen / zu ändern
(__. Änderung).

Die in diesem Plan eingetragenen Grenzen sind verbindlich.


